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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Von der erst recht spät erbauten ehem. Wasserburg in Hüls haben sich noch ansehnliche, leider aber sehr modern sanierte Reste erhalten.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 51°22'28.73"N 6°30'44.23"E
Höhe: ca. 35 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Von der  A40  Duisburg-Venlo  die  Ausfahrt  6  (Kerken)  nehmen.  Weiter  auf  der  B9  in  Richtung  Krefeld  fahren.  Nach  etwa  6
Kilometern nach Hüls abbiegen. Die Ruine liegt etwa in der Ortsmitte in der Nähe der Schule.
Parkmöglichkeiten in Hüls.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
In den Sommermonaten sonntags von 14-17 Uhr.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine



Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
zugänglich

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!



1455 Errichtung der Burg durch Ritter Friedrich von Hüls. Eine ältere Anlage ist weiter östlich zu vermuten. Die Erlaubnis zum Bau der
neuen Burg wurde ihm vom Landesherren Kurfürst Dietrich von Moers erteilt.

1565 Mit Katharina von Hüls eröscht das Geschlecht derer von Hüls.  Der  Besitz  geht an mehrere Erben, die die Burg nicht  selbst
bewohnen.

16./17. Jh. In den Kriegswirren dieser Zeit wird die Hülser Burg zerstört und bleibt seither Ruine.
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Heimatverein Hüls e.V.
Webseite des Vereins mit Informationen zur Burg.
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